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1 EINLEITUNG 

 

Das Jahr 2024 war für SoFa e.V. ein abwechslungsreiches Jahr. Neben der 

hauptamtlichen Arbeit in den verschiedenen Bereichen der ambulanten 

Erziehungshilfen stellten die Mitarbeiter auf Initiative von Frau Maglieri eine 

Bildungswoche zum Thema Kinderrechte auf die Beine. In verschiedenen 

Projekten wurden den Kindern bzw. Jugendlichen die Kinderrechte vorgestellt. 

Im Februar nahm SoFa e.V. an der Auftaktveranstaltung des Jugendamts 

Troisdorf zum Thema Kinderschutz teil. 

Seit April dieses Jahres gehört mit Frau Barrig eine „Insofern erfahrene Fachkraft“ 

zu unserem Team. Wir gratulieren ihr zum erfolgreichen Abschluss der 

Fortbildung. 

Ebenfalls im April bekamen wir Verstärkung in unserem Team. Frau Kläsgen 

nahm ihre Arbeitstätigkeit bei uns auf. 

Wir führten eine Bildungswoche zum Thema Kinderrechte bei SoFa durch, in der 

verschiedene Projekte für Kinder und Jugendliche durchgeführt wurden. In einer 

anschließenden Ausstellung präsentierten wir die Ergebnisse interessierten 

Eltern und Förderern.  

Im November schloss Frau Kläsgen erfolgreich ihre Fortbildung zur pferdge-

stützten Pädagogik ab. 

 

2 WIR ÜBER UNS 

 

Unser Vorstand 

1.Vorsitzender: Herr R. Wirtz 

2. Vorsitzender: Herr H. Schliekert 

Unser Team 

Frau A. Maglieri: Geschäftsführung, Sozialpädagogische Familienhilfe, Begleiteter 

Umgang, Fachberatung 

Frau M. Barrig: Sozialpädagogische Familienhilfe, Tanzpädagogin, 

Erziehungsbeistandschaft B, soziale Gruppenarbeit, Social-Media, IseF 

Frau L.Wallstabe: Schulbegleitung, Sozialpädagogische Familienhilfe, soziale 

Gruppenarbeit, Social- Media 
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Frau K. Weidenbrück: Schulbegleitung, soziale Gruppenarbeit, Begleiteter 

Umgang, Sozialpädagogische Familienhilfe, Fachberatung 

Frau V. Kläsgen: Erziehungsbeistandschaft, Sozialpädagogische Familienhilfe, 

soziale Gruppenarbeit, Fachkraft für pferdgestützte Pädagogik 

 

 

Unser Leistungsangebot 

  

§ 31 Sozialpädagogische Familienhilfe  

➢ § 30 Erziehungsbeistandschaft 

➢ § 18.3. Begleiteter Umgang 

➢ § 35a Fachliche Schulbegleitung 

➢ § 27.2 Clearing 

➢ § 29 Soziale Gruppenangebote 

➢ Offenes Beratungsangebot für Familien 

➢ Fachberatung 

 

Schwerpunkte in der Arbeit im Jahr 2024 

 

➢ Teilnahme beim Netzwerk Troisdorf zum Thema Kinderschutz 

➢ Teilnahme an der Schulung Sozialraum-Orientierung in Troisdorf 

➢ Unterstützung der Familien im Alltag (Hilfe zur Selbsthilfe) 

➢ Krisenintervention und Krisenstabilisierung 

➢ Ansprechpartner für Eltern aber auch Kinder und Jugendliche zu sein mit 

Alltagsfragen, Unterstützung im schulischen Bereich 

➢ Bildungswoche zum Thema Kinderrechte 
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➢ Ort der Begegnung und Kommunikation sein 

➢ Zusammenarbeit mit Schule & Kindergarten, Ärzten, Psychologen 

➢ Unterstützung in der Beziehungsarbeit bei getrennten Eltern 

➢ Beratungsangebote zu verschiedenen Themen (z.B. Trennung, Autismus) 

➢ Initiieren von Freizeitgestaltung und Unterstützung 

➢ Unterstützung der Familien durch Sachspenden 

➢ Teilnahme an Arbeitskreisen 

➢ Projektwochen in den Ferien mit den Schwerpunkten Umwelt, 

Landwirtschaft 

➢ Teilnahme an den Orange-Day Aktionen mit eigenen Projekten  

➢ Präsenz in den Medien (Rundblick, soziale Medien) 

 

3  ZAHLEN UND FAKTEN 

Im Jahr 2024 wurden 25 Familien von 5 Mitarbeiterinnen betreut. Die 

Arbeitszeiten der Mitarbeiterinnen variierten von 25 bis 35 Wochenstunden. Wie 

im vergangenen Jahr bildete die Sozialpädagogische Familienhilfe den Hauptteil 

der Arbeit. Hinzu kamen Erziehungsbeistandschaften sowie begleitete Umgänge, 

ein Clearing sowie zwei Schulbegleitungen. Das Sozial-Kompetenz-Gruppen-

angebot wurde auf drei Gruppen erweitert. Ergänzend gab es das Angebot von 

Fachberatungen z.B. zu Autismus oder zur Trennungsberatung. 

 

 

Übersicht 2024 

 

Betreute Familien gesamt 25 

Im Rahmen der Sozialpädagogische 

Familienhilfe 

13 

Im Rahmen der 

Erziehungsbeistandschaft 

3 

Im Rahmen des Begleiteter Umgang 3 

Clearing 1 

Schulbegleitung 2 

Sozialkompetenzgruppe 3 
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Im Einzelnen 

 

 

 

 

Die betreuten Familien  

 

 

 

 

 

 

 

    

  

 

 

 

 

Hilfeart

Sozialpädagogischen Familienhilfe Erziehungsbeistandschaft

Begleiteter Umgang Clearing

Schulbegleitung Sozialkompetenzgruppe

Familienform

Herkunftsfamilie Alleinerziehend Patchworkfamilie
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Anzahl der Kinder 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch in diesem Jahr zeigte sich eine deutliche Zunahme an sehr komplexen 

Fällen, die eine vielfältige Unterstützung in den Familien voraussetzen. Aufgrund- 

dessen wurde in drei Familien im Tandem gearbeitet. Die Mitarbeiter wurden 

auch in diesem Jahr phasenweise sehr stark gefordert und arbeiteten noch 

engmaschiger mit großen Helfersystemen zusammen. 

 

Anfragen 
 

Im laufenden Jahr stellten die zuständigen Jugendämter mehr als 55 Anfragen, 

die aus Kapazitätsgründen nicht alle angenommen werden konnten. 

 

Allgemeine Entwicklung 
 

Das Leistungsspektrum von SoFa e.V. bot auch im Jahr 2024 eine zuverlässige 

und kontinuierliche Unterstützung für die Familien. Viele Kinder haben nach wie 

vor in der schulischen und sozialen Entwicklung einen großen Nachholbedarf.  

Im Rahmen der Erziehungsbeistandschaft konnten in diesem Jahr drei 

Jugendliche durch die fachliche Betreuung von Frau Barrig und Frau Kläsgen in 

vielen Bereichen eine positive Entwicklung aufzeigen. 

Frau Wallstabe und Frau Weidenbrück haben im Rahmen der fachlichen 

Schulbegleitung zwei Kindern eine Teilnahme am schulischen Leben ermöglicht 

und diese bei der Integration im Klassenverband unterstützt. 

1 Kind 2 Kinder ab 4 Kindern

Anzahl der Kinder
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Frau Maglieri, Frau Kläsgen und Frau Weidenbrück haben im Rahmen des 

Begleiteten Umgangs drei Familien betreut mit dem Ziel, langfristig unbegleitete 

Umgänge zu gestalten und einen angemesseneren Umgang mit dem jeweils 

anderen Eltern- oder Großelternteil zu ermöglichen. 

In den drei Gruppen wurden Kinder und Jugendliche im Alter von 3 bis 14 Jahren 

betreut. 

 

4    QUALITÄTSMANAGEMENT 

 

Das Jugendamt Troisdorf hat eine einheitliche Vorlage für die Hilfeplanfortschrei-

bungen zur Verfügung gestellt, in der eine klarere Formulierung von Handlungs- 

und Richtungszielen ermöglicht wird. Hierdurch entsteht durch die kompaktere 

Falldarstellung mehr Transparenz im Hilfeverlauf.  

Die positive Zusammenarbeit mit dem Jugendamt Troisdorf zeigte sich darin, dass 

dieses verstärkt an SoFa e.V. herantrat, um Kapazitäten abzufragen. 

 

Kick-Off-Veranstaltung: „Netzwerk Kinderschutz Troisdorf“ 
 

Im Februar 2024 nahm SoFa e.V. an der 

Kick-Off-Veranstaltung „Netzwerk 

Kinderschutz Troisdorf“ teil. Dr. Wüst 

(Jugendamtsleiter) und Frau Niermann 

(Netzwerkkoordinatorin und 

Qualitätsentwicklung Kinderschutz) 

hatten eine Vielzahl an Trägern, 

Mitarbeiter der Jugendämter, Schulen 

KiTas, Kinderärzte, und Beratungsstellen 

zu diesem Thema eingeladen. 

Zu Beginn ging es um die Definition 

„Kindeswohlgefährdung“, die Prof.Dr. 

Phil. R. Schone in seiner Präsentation 

eindrucksvoll darstellte. In Kleingruppen 

wurden dann Fragen in Bezug auf den 

Umgang mit Kinderschutz und die 

Schnittstellenarbeit besprochen. 
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Bedeutsame Fragen wurden später im Plenum zusammengefasst und Ausblicke 

auf die weitere Netzwerkarbeit gegeben. 

 

Netzwerk Kinderschutz- Sozialraumorientierung-Schulung 
 

Im Mai 2024 fand für die Geschäftsleitungen verschiedener Träger der 

Jugendhilfe in Troisdorf die Kickoff Veranstaltung zum Thema „Fachkonzept 

Sozialraumorientierung“ nach Lüttringhaus statt. Durch die Veranstaltung führte 

Frau B. Nelles. Ziel ist es, dass Standards und Verfahrensweisen besser in die 

Alltagspraxis transportiert und sichergestellt werden. Im Hinblick auf das 

Kindeswohl soll eine 

gemeinsame Sprache eine 

bessere Umsetzung 

ermöglichen.  

In drei Modulen wurden dann 

die Fachkräfte als Multiplikator 

für ihr Team in die Prozesse 

näher eingeführt. 

Im Laufe des Jahres nahmen 

sowohl die Geschäftsführung, 

als auch die Mitarbeiter an den 

verschiedenen Schulungsterminen zu 

Neuerungen in den Arbeitsbereichen der 

Jugendhilfe teil. 

Hierbei ging es einmal um die Kurzberatung zur 

Gefährdungseinschätzung im Kinderschutz. Die 

weiteren Module beinhalteten das Erarbeiten 

der genauen Zielerfassung je im Hinblick auf 

die Arbeitsbereiche in der Jugendhilfe.  
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Frau Wallstabe besuchte das erste Modul zum Thema „Fachkonzept 

Sozialraumorientierung“ nach Lüttringhaus. Als Multiplikator brachte sie den 

Kolleginnen das Thema „Richtig Zielen“ (klare Zielaufstellung) näher. 

 

 

Im zweiten Modul, an dem Frau Maglieri teilnahm, ging es um die Kurzberatung 

im Gefährdungsbereich und die Sicherstellungspflichten. Es folgten mehrere 

Übungseinheiten während der Veranstaltung, um den klaren Ablauf in der 

Fallbearbeitung und –beratung anhand von Fällen durchzusprechen.  

Am abschließenden dritten Modul unter dem Motto „Training on the job“ 

nahmen Frau Barrig und Frau Weidenbrück teil. Hier wurde gezielt das 

Instrument der Kollegialen Beratung sowohl im Hinblick auf eine 

Gefährdungssituation als auch im Freiwilligen Hilfebereich vorgestellt und 

erprobt.  
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Internes 
 

10- jähriges Jubiläum von Frau Maglieri 
 

 

Der Vorstand und das 

SoFa-Team gratulierten 

Frau Maglieri zum 10-

jährigen Dienstjubiläum. 

Seit Januar 2014 arbeitet 

sie bei SoFa e.V., seit 

Februar 2022 in der 

Position der 

Geschäftsführung. 

 

 

 

Teamsitzung und Supervision 
 

Auch in diesem Jahr wurden die Qualitätsstandards des letzten Jahres 

fortgeführt. Bei der Kilometer Erfassung wurde von Frau Maglieri eine neue 

Übersicht entworfen. Hierdurch entfällt das zusätzliche Erstellen von 

Abrechnungsformularen. Ebenso erstellen die Mitarbeiterinnen jeden Monat 

eine Übersicht, in der sowohl die geleisteten Stunden als auch die insgesamt 

bewilligten Stundenkontingente aufgeführt sind.  

Die Personalgespräche fanden ebenfalls wieder statt.  

Die wöchentlichen Teamsitzungen wurden im Sommer auf 2 Stunden reduziert, 

um dadurch eine bessere und effizientere Strukturierung zu ermöglichen und 

nicht refinanzierbare Kosten zu reduzieren. Es bestand jedoch die Möglichkeit, 

die Team Zeit je nach Bedarf zu verlängern. 

In diesem Jahr wurde eingeführt, dass jede Mitarbeiterin im Wechsel die 

Moderation und das Verfassen des Teamprotokolls übernimmt. Diese Protokolle 

werden auf der internen NAS abgespeichert.  
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Die Supervision fand in einem regelmäßigen Rhythmus statt. Mit Frau Gottwald 

wurden in den Terminen eine gute Mischung aus Teamthemen und Fallarbeit 

thematisiert.  

 

IseF: Insoweit erfahrende Fachkraft für den Kinderschutz 

 

 

Frau Barrig absolvierte erfolgreich die 

Fortbildung zur IseF, und ist gemäß § 8a 

und §8b SGB VIII nun befugt, als Beraterin 

zur Einschätzung des Gefährdungs-risikos 

bei einer vermuteten 

Kindeswohlgefährdung tätig zu werden. 

Sie kann von anderen Trägern zur 

Beratung hinzugezogen werden.  

Darüber hinaus unterstützt Frau Barrig 

das Team bei solchen Fragestellungen im 

Rahmen der Teamsitzungen. 

 

 

 

Betriebsprüfung 
 

In diesem Jahr fand eine Betriebsprüfung statt. Durch das Steuerbüro, die 

Leitung und den Vorstand wurden die Jahre 2019 bis Ende 2023 eruiert und 

evaluiert. 

 

Mitgliederversammlung 
 

Es fanden in diesem Jahr zwei Mitgliederversammlungen statt, in denen die 

aktuelle Entwicklung besprochen wurde. 
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Kooperation Reittherapiezentrum Johannisberg e.V.  in Windhagen  
 

Am 28.05.24 lud unsere neue Kollegin Frau Kläsgen die Geschäftsführung Frau 

Maglieri zum "Schnuppertag" in das Zentrum für therapeutisches Reiten 

Johannisberg e.V. ein. Dort ist Frau Kläsgen als Co-Therapeutin angestellt. 

Die Besitzerin Frau Drache führte eine Hofführung durch und Frau Kläsgen,, gab 

gemeinsam mit Frau Michel, der Leiterin der pferdegestützten Heilpädagogik, 

einen intensiven Einblick in das therapeutische Reiten. 

Perspektivisch ging es um eine gemeinsame Kooperation zwischen SoFa e.V. und 

dem Zentrum für therapeutisches Reiten Johannisberg e.V. 

 

ABC-Standards 
 

Frau Wallstabe erstellt ein ABC der wichtigsten Standards bei SoFa e.V. Diese 

Liste ermöglicht jedem Mitarbeiter zu den wichtigsten Stichworten Informa-

tionen abzurufen. 

 

Praktikum in den Oster- und Herbstferien 
 

Herr N. Jahn absolvierte im Rahmen der Social-Services ein Praktikum in unserer 

Einrichtung während der Ferien. Er verschaffte sich einen Überblick über die 

Arbeitsbereiche von SoFa e.V. und engagierte sich bei den Ferienprojekten für 

die SoFa- Kinder. Wir bedanken uns für seinen Einsatz und seine Funktion als 

gutes Vorbild.  

 

Neue Teamfotos 
 

Es wurden neue Fotos der Teammitglieder erstellt, die auf die Homepage gestellt 

wurden und im Status der Handykontakte aufgegriffen wurden. 
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Neugestaltung der der Räume 

 

Aufgrund einer großzügigen 

Sachspende von Familie Barrig konnten 

bei der Holzhandlung @holzloebach 

verschiedene Bretter zugeschnitten 

werden, aus denen dann Herr Kläsgen 

ein Holzregal konstruierte. Es entstand 

dadurch neuer Stauraum für die 

Materialien und mehr Platz, der z.B. für 

den Jugendtreff genutzt werden konnte. 

Darüber hinaus wurden neue Lampen 

aufgehängt. Frau Wegner sorgte durch 

ihren Einsatz dafür, dass der Spenden-

raum sortiert und verschönert wurde.      

  

Spendenraum  
 

Dank einer Vielzahl an privaten Spenden stand in unserem Spendenraum ein 

breites Angebot an Kleidung, Drogerieartikel, Büchern, Spielzeug und vielem 

mehr zur Verfügung. Dank des Engagements von Frau Wegner, u.a. Mitglied von 

SoFa e.V.  (evangelische Friedenskirche) wurde der Raum immer wieder 

neugestaltet und den Jahreszeiten angepasst bestückt.  

Das Spendenangebot wurde mehrfach von den ukrainischen Frauen, 

Bewohnerinnen des Frauenhauses und unseren Familien genutzt. 
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Betriebsausflug  
 

 

Am letzten Freitag im November machte sich das Team von SoFa e.V. auf den 

Weg nach Köln. Der Betriebsausflug stand an. Zu Beginn wurde sich erst mal bei 

einem Italiener gestärkt.  Im Anschluss wurde der Weihnachtsmarkt am Rhein 

Ufer aufgesucht um die Weihnachtsatmosphäre zu genießen und mit einem 

Glühwein anzustoßen. Am Höhepunkt des Abends wurde gemeinsam gerätselt, 

entdeckt und ausprobiert um gemeinsam dem Escape Room zu entkommen. 

Leider haben wir das Rätsel verloren aber an Teamgeist gewonnen!  

Der Betriebsausflug war ein Abend voller Action, Spaß und Teamwork, insgesamt 

ein Erlebnis, dass uns noch lange in bester Erinnerung! 

 

Inhouse Fortbildungen 
 

Systemische Fragen 

Im Rahmen der Teamsitzung stellte Frau Maglieri eine Aufstellung der 

Systemischen Fragen im Rahmen der Fallarbeit vor. Mit Hilfe der Fragen lassen 

sich Gespräche besser strukturieren und lenken. 

Zu den Fragetypen gehören u.a. zirkuläre, hypothetische, lösungsorientierte und 

Wunderfragen.  

 

Schuldner- und Insolvenzberatung der Stadt Troisdorf 

Im Rahmen einer Teamsitzung besuchten uns Frau Keast und Herr Siebert von 

der Schuldner- und Insolvenzberatung und gaben einen Einblick in ihre Arbeit. 
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 Es folgte ein reger Austausch im Team. 

Dieses Angebot gilt für Familien und 

Einzelpersonen. Wir erhielten einen  

Einblick in die Arbeit der Beratungsstelle 

und konnten einige Fragen klären.  

Wir können bei Bedarf erste 

Informationen weitergeben und einen 

Kontakt zum Netzwerkpartner initiieren.  

                      

 

Externe Fortbildungen 
 

Im April 2024 absolvierte Frau M. Barrig erfolgreich eine Fortbildung zu einer 

Insofern erfahrenden Fachkraft. Dadurch steht SoFa e.V. für andere Träger als 

Ansprechpartner in Kinderschutzfragen zur Verfügung. 

Frau K. Weidenbrück nahm beim Autismuszentrum in Köln an einer Fortbildung 

mit dem Schwerpunkt: “Wahrnehmung und Bewegung“ teil. 

Frau Kläsgen beendete im November dieses Jahres 

erfolgreich ihre Fortbildung zur pferdgestützten 

Pädagogik. Sie ist jetzt Fachkraft für Pferdgestützte 

Pädagogik, Zusatzbezeichnung: Reit- und 

Voltigierpädagogin. 

Ein Jahr wurde V. Kläsgen ausgebildet am Deutschem 

Kuratorium für Therapeutisches Reiten e.V. Nun kann 

sie Kinder und Jugendliche gemeinsam mit der 

pferdgestützen Pädagogik auf ihrem Weg begleiten 

und unterstützen. 
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Fachtag „Queere Jugendliche“ 
 

Frau Barrig nahm am Fachtag „Queere Lebenswelten und Gesundheit“ vom 

Arbeitskreis Queer Rhein-Sieg und dem Gesundheitsamt in Siegburg teil. 

Den Teilnehmer*innen wurden Einblicke 

in queere Lebenswelten und den damit 

verbundenen Ressourcen und Risikolagen 

erläutert. Der Fachtag soll Menschen aus 

verschiedenen Berufsgruppen für die 

Themen von queeren Personen 

sensibilisieren, lieferte Basiswissen und 

Informationen zu sexueller und 

geschlechtlicher Vielfalt (LSBTIAQ) 

 

 

 

5 SOZIALE KOMPETENZGRUPPEN 

 

SoFa e.V. bot in diesem Jahr wieder drei Kompetenzgruppen an. Dazu gehörten 

ein Angebot für Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren („die Bunten“), zum anderen 

eine Psychomotorikgruppe für Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren. Die 

Gruppenzusammensetzung wurde an die Nachfrage angepasst. Einige 

Kinder/Jugendlichen erhielten Einzelangebote, da sie dem Gruppenkonzept 

„entwachsen“ waren. 

Seit Juli 2024 wird der Jugendtreff bei SoFa e.V. wieder angeboten. Geleitet wird 

dieser von Frau Barrig und Frau Kläsgen. Momentan nehmen drei Jugendliche im 

Alter von 12-14 Jahren an dem Angebot teil. Neben einem Jugendlichen aus der 

laufenden Hilfe besuchen zwei Jugendliche nur den Jugendtreff.  

Der Jugendtreff soll den Jugendlichen durch die Lebensphasen Vorpubertät, 

Pubertät und Erwachsenwerden begleiten. Sie werden bei der 

Auseinandersetzung mit verschiedenen Lebensentwürfen unterstützt und ihnen 

wird bedarfsorientiert bei der Gestaltung von Übergängen im Bereich Schule und 

Beruf geholfen. Der Jugendtreff ist ein Ort, an dem Jugendliche die Möglichkeit 

haben, sich aktiv einzubringen, Verantwortung zu übernehmen, Entscheidungen 

zu treffen und selbstbestimmt zu agieren. 
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Die Psychomotorik Gruppe wuchs bis zu den Sommerferien auf die 

Teilnehmeranzahl von vier Kindern an, die von zwei pädagogischen Fachkräften 

betreut wurden. Mit der Psychomotorik Gruppe bietet SoFa e.V. den Familien ein 

niederschwelliges Angebot zur ganzheitlichen Entwicklungsförderung an. Unter 

Psychomotorik versteht man ein ganzheitliches Konzept der Entwicklungs-

förderung, dass die Motorik, die Emotionen und das Verhalten miteinander 

verbindet. Die Zielsetzung ist es, durch Bewegung die gesamte Persönlichkeit des 

Kindes zu fördern. 

In der Gruppe „Die Bunten“ wurden bis zu 6 Kinder im Alter von 6 bis 11 Jahren 

betreut. Viel Wert wurde auf die Partizipation der Kinder gelegt.  Die Themen und 

Aktionen wurden gemeinsam ausgewählt.  Neben Sport und Bewegung standen 

auch Ernährung, Kochen und Backen auf dem Plan. 

Durch die sich wiederholende Struktur (Dreiteilung der Gruppenzeit) erlebten die 

Kinder eine Verlässlichkeit und Vorhersehbarkeit.  

Die Gruppenteilnehmer werden individuell und auf die jeweiligen Bedarfe 

bezogen ganzheitlich gefördert. Schwerpunkte sind hierbei u.a. die Stärkung der 

Selbstwahrnehmung, Selbstwirksamkeit und des Selbstwertgefühls. Aktuelle 

Themen (z.B. Mobbing) fließen dabei in die Gruppenarbeit ebenfalls mit ein. 

Über interessante Inhalte, anknüpfend an die Lebensrealität der 

Kinder/Jugendlichen, wird ihre Neugier für Lerninhalte neu geweckt. 

Durch medienpädagogische Arbeit der Fachkräfte erwerben die Teilnehmer eine 

größere Medienkompetenz z.B. im Umgang mit dem PC. Die Gefahren im 

Umgang mit sozialen Medien ist ein wichtiges und wiederkehrendes Thema. 

 

6  NETZWERKARBEIT 

 

Teilnahme an Arbeitskreisen in Troisdorf und Sankt Augustin 
 

Die SoFa Mitarbeiter nahmen an den regelmäßigen Treffen folgender 

Arbeitskreise statt: 

- Arbeitskreis „Frühe Hilfen“ in Troisdorf 

- Arbeitskreis „Gegen sexualisierte Gewalt gegen Kinder“ in Sankt Augustin 

- Arbeitskreis „Inklusion“ in Sankt Augustin 

Auch in diesem Jahr boten diese Arbeitskreise neben dem fachlichen Austausch 

die Möglichkeit, sich mit anderen Institutionen zu verknüpfen, um den zu 

betreuenden Familien die bestmögliche Unterstützung anbieten zu können. 
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Kooperation mit verschieden Institutionen und Zusammenarbeit mit 

verschiedenen Netzwerkpartnern 
 

Auch in diesem Jahr wurde SoFa e.V. wieder von der Kinderstiftung Troisdorf, 

vertreten durch die neue Geschäftsführung, Frau Schrahe, in vielen Bereichen 

unterstützt. Neben dem Fond für Troisdorfer Familien, durch den SoFa e.V. über 

das ganze Jahr sowohl verschiedene Projekte als auch Einzelfallhilfen umsetzen 

konnte. 

Ebenso wurde durch die Initiative der Kinderstiftung für die Kinder der SoFa-

Familien ein Schwimmkurs angeboten. Hierzu wird im Kapitel Ferienaktionen 

noch berichtet. 

Darüber hinaus wird die Kinderstiftung im Jahr 2025 das neue Projekt in 

Kooperation mit dem Reittherapie Windhagen unterstützen, so dass die Kinder 

aus unseren Troisdorfer Familien daran teilnehmen können. 

Ohne die finanzielle Unterstützung der Kinderstiftung Troisdorf könnten wir viele 

Projekte nicht umsetzen.  

 

Abenteuerspielplatz 
 

Am 14. November gratulierte Frau 

Maglieri dem Abenteuerspielplatz, 

stellvertretend Herrn S. Brücken zum 40-

jährigen Bestehen.  

Hier wird ähnlich wie bei SoFa e.V. eine 

wertschätzende Haltung in der Arbeit 

mit Kindern und Jugendlichen vertreten. 
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Schulbegleitertreffen 
 

Im Juni 2024 fand ein erneutes Treffen des 

Arbeitskreises für Fachliche Schulbeglei-

terInnen bei SoFa e.V. statt. In kleinem 

Rahmen wurde sich konstruktiv ausge-

tauscht und über die alltäglichen Themen 

und Aufgaben im Umgang mit den zu 

begleiten-den SchülerInnen gesprochen. 

Bei diesem Treffen zeigte sich, dass jede 

Teilnehmerin im Rahmen der Tätigkeit als 

Schulbegleitung den Austausch beim eigenen 

Träger oder in der Schule vor Ort 

eingebunden ist. Somit ist ein zusätzlicher 

Austausch in Form des Arbeitskreises zurzeit 

nicht notwendig.  

Aus diesem Grund wurde das Treffen im September 2024 erst einmal eingestellt. 

 

7 AKTIONEN IM JAHR 2024 

 

Ferienangebote 
 

Im Jahr 2024 fand bei SoFa e.V. wieder eine Vielzahl an Aktionen in den 

Ferienzeiten statt. 

Anfang Januar starteten die Kinder kreativ und spielerisch ins neue Jahr. Die 

Kinder nutzen das breite Angebot von verschiedenen Gesellschaftsspielen wie 

z.B. Monopoly, „Mäuseschreck“, Uno oder Jenga. Mit viel Freude erprobten sie 

ihre Geschicklichkeit, Ausdauer und Teamfähigkeiten.  
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Beim Gestalten von Stofftaschen konnten die Kinder und Jugendlichen ihre 

Kreativität und Ausdauer unter Beweis stellen. Die Stofftaschen wurden mit viel 

Engagement und höchster Konzentration bemalt oder mit verschiedenen 

Glitzersteinen verziert. 

 

 

 

 

 

 

 

Im Februar boten Frau Barrig und Frau Weidenbrück eine Karnevalsfeier für die 

betreuten Kinder an. Zuvor wurden gemeinsam Ideen für diesen Nachmittag 

gesammelt. Es wurde getanzt und gesungen. Abwechslung boten verschiedene 

Geschicklichkeitsspiele mit Luftballons. Auch ein „Kamellesammelwettbewerb“ 

unter besonderen Bedingungen wurde durchgeführt. Die Kinder hatten auch die 

Möglichkeit, sich schminken zu lassen. Als krönenden Abschluss gab es noch ein 

Schokokuss-Wettessen. Die Kinder waren mit viel Begeisterung dabei. 

 

 

 

 

 

 

 

 

In den Osterferien wurde auf Initiative von Frau Wallstabe zum ersten Mal eine 

Oster-Rallye für Troisdorfer Kinder unter dem Motto „Von Kindern für Kinder“ 

ausgerichtet. Hierbei sammelten die Teilnehmer der Sozial-Kompetenz-Gruppe 

„Die Bunten“ eine Vielfalt an interessanten Fakten rund um die Troisdorfer 

Fußgängerzone. Frau Wallstabe baute diese dann in Fragen für ein 

Kreuzworträtsel ein. Es ergab sich dann ein Lösungswort. Jedes richtige 
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Lösungswort wurde mit einer Überraschungstasche belohnt. Das Angebot wurde 

sowohl von unseren Familien als auch von anderen Kindern aus Troisdorf mit 

viel Freude angenommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zusätzlich wurden wieder zwei Backaktionen in den Ferien angeboten. In der 

ersten Woche wurden wieder die Quark-Ölteig-Osterhasen mit Unterstützung 

von Frau Wallstabe und Frau Weidenbrück geformt und gebacken. Die Kinder 

bereiteten den Teig zu und waren mit viel Eifer bei der Gestaltung dabei. 

Zusätzlich wurden nach Anleitung von Frau Wallstabe auch Osterkörbchen 
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gestaltet, in denen die Osterhasen gut transportiert werden konnten. Einen Teil 

der Backwerke wurden an den DM-Markt in Troisdorf-Sieglar verschenkt, um für 

die stetigen Spenden „Danke“ zu sagen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der zweiten Woche wurden Osterplätzchen gebacken. Herbei unterstützten 

Frau Wallstabe und Frau Wallstabe Senior beim Zubereiten und Gestalten der 

Osterplätzchen. Diese wurden nach dem Backen noch mit Schokolade verziert. 
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Ein weiteres Highlight in der ersten Ferienwoche war das Batiken von T-Shirts. 

Hier wurden unter Anleitung von Frau M. Barrig und Unterstützung von Frau 

Weidenbrück aus weißen T-Shirts mithilfe verschiedener Färbetechniken 

individuelle Kunstwerke. Zuerst wurden gemeinsam die verschiedenen 

Farbpulver in Flaschen mit Wasser verdünnt vorbereitet. Dann feuchteten die 

Teilnehmer die weißen T-Shirts an und brachten sie nach Wunsch mit 

Gummibändern in Form. Jetzt wurde mit den Wunschfarben experimentiert, 

wobei der Kreativität keine Grenzen gesetzt waren. Frau Barrig fixierte die T-

Shirts noch im Anschluss in der Waschmaschine. Es entstanden richtige 

Kunstwerke. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Als letzte Ferienaktion in den Osterferien fand ein Spielevormittag bei SoFa e.V. 

statt. Hier boten Frau Barrig, Frau Kläsgen und Frau Wallstabe eine Vielfalt an 

Spielen an, die von den Kindern gerne ausprobiert wurden. Ziel war hier 

natürlich der Spaß aber auch das Trainieren in der Sach- und Selbstkompetenz, 

indem sich jedes Kind gemäß seinen Fähigkeiten einbrachte. 
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 Bildungswoche zum Thema „Kinderrechte“ 

Im April fand unsere BILDUNGSWOCHE zum Thema „KINDERRECHTE“ statt. Die 

Kinderrechte sind in der UN-Kinderrechtskonvention aufgeschrieben, die besagt, 

dass jedes Kind Rechte hat, unabhängig wo oder wie es aufwächst.  

Unter den wichtigsten Kinderrechten sind das Recht auf Gleichheit, Gesundheit, 

Bildung, Spiel- und Freizeit, auf freie Meinungsäußerung und Beteiligung, Schutz 

vor Gewalt und Krieg, aber auch Schutz der Privatsphäre und Zugang zu Medien. 

Ein weiteres Recht beinhaltet die Fürsorge und Förderung bei Behinderung.   

Aufgrund dieser Kinderrechte planten, gestalteten und führten die 

Mitarbeiterinnen verschiedene Angebote durch. Zusätzlich unterstützt wurden 

diese durch die Stadtbibliothek Troisdorf, dem „Baby-Beach“ und der 

Beratungsstelle „Check it“. Dank des Fonds bei der Kinderstiftung Troisdorf 

konnte auch ein Teil der Sachkosten finanziert werden. 

Am ersten Tag unserer Bildungswoche führten wir anhand eines Bilderbuchs von 

Alain Serres und Aurélia Fronty „Ich bin ein Kind und ich habe Rechte“ in das 

Thema ein. Wir überlegten gemeinsam, welche Rechte es gibt und was es für den 

einzelnen bedeuten könnte. Die Kinder gestalteten nach der Bilderbuchbetrach-

tung ein Bild mit einem für sie wichtigen Recht.  

 

Viele wählten ihr Zuhause oder etwas zu Essen aus. Jedes Kind erhielt schließlich 

einen Kinderrechtepass mit dem eigenen Foto. 
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Am zweiten Tag besuchten wir unter dem Motto „Recht auf Gesundheit“ „das 

Babybeach“ in Troisdorf. Dies ist ein Salz-Inhalatorium für Kinder und 

Erwachsenen. Die Inhalation von Salz hilft beim Abheilen von Atemwegs-

erkrankungen, indem die Atemwege befeuchtet und der Abfluss von Sekret 

erleichtert werden. 

Der Salzspielplatz im Innenraum lädt zum Toben, Schaukeln und Rutschen ein. 

Die Kinder inhalieren beim Spielen eine 14%ige Salzsole und spielen mit Salz. Die 

Salzinhalation gefiel neben den Kleinen auch den Erwachsenen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Parallel dazu fand ein Angebot für unsere Jugendlichen statt. Dank eines 

vorbereiteten Bilds zu den Kinderrechten, das von Fr. Windscheif gestaltet 

worden war, konnten die Jugendlichen dieses mit viel Kreativität und der 

Unterstützung von Frau Barrig gestalten. Das Bild hängt nun in dem PC-Raum 

von SoFa e.V., um damit die Bedeutung dieser Kinderrechte auch im Rahmen 

unserer Arbeit hervorzuheben.  
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Der dritte Tag stand unter dem Motto ein „Recht auf Information und 

Bildung“. Frau Kläsgen und Frau Weidenbrück besuchten die Stadtbibliothek in 

Troisdorf. Frau Heizmann erklärte den Kindern die Kinder- und 

Jugendbücherabteilung. Gemeinsam wurden alle Buchstaben des Alphabets, die 

in verschiedenen Büchern versteckt waren, entdeckt. Zum Abschluss las Frau 

Heizmann noch ein Kinderbuch zum Thema Rivalität und Freundschaft vor. 

Durch Bilder, die an die Wand projiziert wurden, nahmen die Kinder am 

Geschehen teil. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Donnerstag fand ein Workshop zum Thema „Gefahren des Internets“ 

statt. Zu Beginn wurden die Erfahrungen der Jugendlichen zu diesem Thema 

gesammelt und der Begriff des „Cybergrooming“ erläutert. Hierzu wurde ein 

Video angeschaut. Die Jugendlichen erarbeiteten unter Anleitung von Frau Barrig 

und Frau Wallstabe das Erkennen von Warnzeichen und besprachen 

Möglichkeiten sich selbst und andere zu schützen bzw. sich Hilfe zu holen. 
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Am letzten Tag der Bildungswoche ging es um ein weiteres wichtiges 

Kinderrecht, dem „Recht auf Privatsphäre“. Frau Wallstabe, Frau Barrig und 

Frau Kläsgen besprachen das Recht mit den Kindern und Jugendlichen und 

verdeutlichten die Bedeutung in kleinen Rollenspielen. Die Kinder und 

Jugendlichen konnten ein Türschild bzw. ein Tagebuch gestalten, wobei diese 

wieder ihre Kreativität zeigten. Zur Stärkung wurde auch ganz im Sinne des 

„Rechts auf Gesundheit“ gemeinsam ein Früchte Smoothie kreiert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 24. April fand die Ausstellung zu unserer Themenwoche „Kinder haben 

Rechte“ statt. An mehreren Stationen konnten unsere zu betreuenden Familien, 

Mitglieder und Freunde über das Thema informieren und die Ergebnisse bzw. 

Bilder der Kinder und Jugendlichen bewundern. 
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Zur Einstimmung las Frau Maglieri ein Gedicht aus Tibet vor, in dem der 

wertschätzende Umgang mit Kindern noch einmal verdeutlicht wird.  

 

Wenn ein Kind kritisiert wird, lernt es zu verurteilen. 
 

Wenn ein Kind angefeindet wird, lernt es zu kämpfen. 
 

Wenn ein Kind verspottet wird, lernt es, schüchtern zu sein. 
 

Wenn ein Kind beschämt wird, lernt es, sich schuldig zu fühlen. 
 

Wenn ein Kind verstanden und toleriert wird, lernt es, geduldig zu sein. 
 

Wenn ein Kind ermutigt wird, lernt es, sich selbst zu vertrauen. 
 

Wenn ein Kind gelobt wird, lernt es, sich selbst zu schätzen. 
 

    Wenn ein Kind gerecht behandelt wird lernt es, gerecht zu sein. 
 

Wenn ein Kind geborgen lebt, lernt es zu vertrauen. 
 

Wenn ein Kind anerkannt wird, lernt es, sich selbst zu mögen. 
 

Wenn ein Kind in Freundschaft angenommen wird, lernt es, in der Welt Liebe zu  
finden. 

 
 

– Weisheit aus Tibet 
 

 

Frau Maglieri lag dieses Projekt sehr am Herzen. Als krönenden Abschluss 

erhielten die anwesenden Kinder ein besonderes Armband, auf dem positive Ich-

Botschaften geschrieben waren. Frau Maglieri beschenkte auch die SoFa-

Mitarbeiterinnen, um sich für Ihr Engagement zu bedanken. 

Es entstanden tolle Gespräche mit den zu betreuenden Familien, den Mitgliedern 

von SoFa e.V., zwei Vereinsmitgliedern, Freunden und Interessierten. 

 

 

 

 

 

 

 



 

 31 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein großes Dankeschön gilt hier wieder der Kinderstiftung Troisdorf, mit deren 

Unterstützung einige Materialien für die Projekte finanziert werden konnten. 
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Sommerfest 

Am 9. Juli fand unser diesjähriges Sommerfest von SoFa e.V.. Wie in den letzten 

Jahren gab es ein vielfältiges Angebot für die von uns zu betreuenden Familien. 

Bei schönstem Sommerwetter lernten die neuen Familien die Angebote des 

Wasserspielplatzes am Rotter See kennen. Ergänzend dazu konnten unsere 

Kinder ihre Geschicklichkeit auf dem von Frau Kläsgen aufgebauten 

Geschicklichkeitsparcours beweisen. Es gab eine Bastelecke, in der abwaschbare 

Tattoos ausprobiert oder Freundschaftsbändchen gestaltet werden konnten. 

Frau Barrig übte wieder einen Sommertanz mit den Gästen und Mitarbeitern ein. 

Ebenso probierten einige die mitgebrachten Spielgeräte aus. 

Neben den von uns betreuten Familien besuchten auch der Vorstand sowie eine 

ehemalige Familie unser Fest. 

 

 

 

 

 

Abgerundet wurde das Ganze durch eine Auswahl an kleinen Snacks und       

Getränke, die dank der Unterstützung von Frau Maglieri Senior angeboten 

wurden.  
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Zweite Bildungswoche zum Thema „Klima, Wetter und Umwelt“ 

 

Am 11. Juli 2024 startete bei SoFa e.V. die zweite Bildungswoche zum Thema: 

Klima, Wetter und Umwelt.  

In den ersten drei Ferienwochen beschäftigten sich die Kinder/ Jugendlichen mit 

verschiedenen Projekten mit Fragen zu diesen Themen. Frau Barrig und Frau 

Kläsgen haben hierzu ein vielfältiges Programm auf die Beine gestellt. 

Die Kinder von SoFa e.V. wurden mithilfe eines kleinen Videos von der "Sendung 

mit der Maus" an das Thema herangeführt. In einem Fragebogen waren viele 

Informationen zusammengetragen. Die Kinder konnten damit ihren Wissens-

stand testen oder neue Fakten dazulernen. Hierzu wurden verschiedene Medien 

(z.B. Bücher, Zeitschriften oder das Internet) für die Recherche hinzugezogen. Die 

Kinder lernten, u.a. wie ein Regenbogen entsteht. 

Bei einem gesunden Snack wurden Ideen gesammelt, was jeder dafür tun kann, 

um den Klimawandel zu stoppen.  
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Mitte Juli fand das zweite Ferienangebot zum Klimaprojekt statt. 

 

Die teilnehmenden Kinder haben gemeinsam 

mit Frau Kläsgen und Frau Barrig den 

städtischen Wald erkundet. Mit dabei war 

auch Obelix. Bei dem Ausflug haben die 

Kinder viele spannende Aufgaben gelöst und 

verschiedene Tiere und Pflanzen entdeckt. 

Nebenbei wurde sie auch im Umgang mit 

einem Hund geschult. Eine Urkunde 

zeichnete die Teilnehmer als Waldexperten 

aus. 

 

 

 

 

Abgerundet wurde das Klimaprojekt mit dem Ferienangebot: „Bienenhotel“ 

bauen. Hierbei wurde ein Beitrag zur Nachhaltigkeit geleistet.  

Im Vorhinein wurde von Frau Barrig und Frau Kläsgen die Wichtigkeit der Bienen 

für uns Menschen besprochen und wie wir sie zusätzlich unterstützen können.  

 

Die Kinder bauten mit viel Fantasie und Kreativität ganz individuelle Hotels. 

Hierzu bemalten sie mit großem Engagement Blechdosen je nach eigener 

Vorstellung.  

Im Anschluss wurden die Dosen mit Unterstützung der Erwachsenen ent- 

sprechend präpariert, indem Bambusstäbe mit Hilfe eines Akkubohrers mit 

Löchern versehen wurde. Danach wurden noch verschiedene Füllmaterialien in 

die Dosen gestopft. Zum Abschluss wurde ein Draht zum Aufhängen befestigt. 

Die fertigen Bienenhotels nahmen die Kinder mit nach Hause. 
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Teamausflug ins Reittherapiezentrum Johannisberg e.V. 

Ein weiteres Highlight im Sommer war unser Teamausflug in das Zentrum für 

Therapeutisches Reiten Johannisberg e.V. im Juli. Die Leiterin Frau Drache hat 

uns herzlich in Empfang genommen. Nachdem wir unsere Teamsitzung vor Ort 

abgehalten hatten, führte uns Frau Kläsgen in das Konzept des Reitzentrums ein. 

Ein Schwerpunkt lag hierbei auf der der pferdgestützten Pädagogik. Danach hielt 

Frau Kläsgen mit uns eine Schnupperstunde durch. Hierzu wurde zunächst das 

Pferd Mira gemeinsam gestriegelt und gesattelt. Im Anschluss konnte jedes 

Teammitglied auf Mira je seine Erfahrungen im Umgang mit ihr ausprobieren. 

Es war für das gesamte Team ein unvergessliches Erlebnis. Diese kleinen 

positiven Auszeiten sind wichtig für das Team, um weiterhin mit den Belastungen 

in der Arbeit mit den Klienten professionell umgehen zu können.   
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Kinobesuch im Cineplex 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Rahmen unserer Ferienaktionen haben wir mit den SoFa-Kindern am 6.8.24 

den Film "Alles steht Kopf 2" im Cineplex Troisdorf geschaut. Dieser Film 

handelte von dem Zusammenspiel der Gefühle bei Kindern und veranschaulichte 

die Entwicklung, die durch die Pubertät in Gang gesetzt wird. Durch die bildliche 

Darstellung der Gefühle „Freude“, „Wut“, „Angst“, „Ekel“, „Kummer“, die in der 

Pubertät noch durch „Peinlich“, „Ennui“, „Zweifel“ und „Neid“ ergänzt werden, 

entstand    ein Bild des Gefühlschaos, das typisch   ist     für diese Entwicklungs- 

phase. 

Der Film verbildlichte den Kindern, was es für Emotionen gibt und zeigte auf 

ansprechende Weise, welche Gefühle in der Pubertät dazu kommen werden bzw. 

wie alles im Zusammenhang miteinander steht. Dies regte im Nachhinein einen 

regen Austausch unter den Kindern an. 

Wir möchten uns herzlich beim Kino, unter der Leitung von Herrn Kalliske, für 

das großzügige Angebot der Getränke und Snacks bedanken. Zudem möchten 

wir Danke sagen, an die Kinderstiftung Troisdorf für die Übernehme der Tickets.                 

Somit konnten die Kinder einen schönen Nachmittag im Kino verbringen. 
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Graffiti-Workshop          

                                                                                               

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 12.8.24 fand ein bei SoFa e.V. unter der Leitung von Giancarlo, 

(Künstlername "jasek arts"), ein Graffitiworkshop statt. 

Der Gerstäcker-Verlag, Europas größtem Versandhändler für Künstlermaterial, 

stiftete die Keilrahmen und die Spraydosen, so dass nach einer kurzen 

Einweisung über den Gebrauch der Dosen und Sprühflächen die Kinder und 

Jugend-lichen ihre Kreativität  

ausleben konnten. Sie gestalteten zwei Keilrahmen für den Jugendtreffraum 

sowie den Flur von SoFa e.V. . Zusätzlich konnten die TeilnehmerInnen nach 

eigenen Ideen Keilrahmen für ihre Zimmer designen und diese mit nach Hause 

nehmen. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Giancarlo für das Angebot und die 

Organisation und bei Gerstäcker für die Bereitstellung der Materialien. 

Ein weiteres Dankeschön geht an Familie A. die uns ebenfalls Graffiti-Dosen 

gespendet haben. 
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Schwimmprojekt  

In den Sommerferien erhielten aufgrund der Initiative der Kinderstiftung 

Troisdorf, vertreten durch Frau Schrahe, die Möglichkeit am Schwimmprojekt 

vom Aggua Troisdorf teilzunehmen. Unter der Leitung von Herrn Kronberg 

(Geschäftsführung) wurden die Kinder zunächst ans Wasser gewöhnt und in 

kleinen Schritten an die Bewegungen gewöhnt, die für das Schwimmen benötigt 

werden. Es gab zwei Gruppen, die nach Alter getrennt in den drei letzten 

Sommerferienwochen das Schwimmen erlernten. Drei Kinder haben sogar das 

Seepferdchen-Abzeichen erhalten! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projektwoche in den Herbstferien zum Thema Landwirtschaft 

In den Herbstferien fand ein weiteres 

Projekt bei SoFa e.V. statt. Diesmal ging 

es um das Thema Landwirtschaft. 

Begleitet von einer Agraringenieurin, Fr. 

Wübken, haben die Kinder zunächst 

einen Einblick in die Landwirtschaft 

erhalten. Dabei haben sie viele neue 

Lebensmittel kennen gelernt und 

probiert.  
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Am zweiten Tag stellte Herr Kläsgen als angehender Pilzcoach die Welt der Pilze 

vor. Herr Kläsgen brachte verschiedene Pilze zu Anschauung mit. Die Kinder 

erhielten die Möglichkeit, Fragen zu stellen. Sie lernten, mit welchem Pilz ein 

Lagerfeuer angezündet werden kann oder wie aus einem Pilz schwarze Tinte 

hergestellt werden kann.  

 

 

Zu Beginn der zweiten Ferienwoche hat SoFa e.V eine Schatzsuche zur 

Erkundung des Waldes rund um den Leyenweiher angeboten. 

 

Die Kinder und Jugendlichen starteten 

am Aggerstadion und waren mit jeweils 

einer Lupendose und einem Rucksack 

zum Erforschen ausgestattet. 

Ziel war es mit Hilfe von acht Hinweisen 

das Lösungswort zu ermitteln, das mit 

einem Schatz belohnt wurde. Die 

Teilnehmer zeigten ihren Entdeckergeist 

beim Lösen der Rätsel, die Wissen über 

den Wald und seine Bewohner 

abfragten. Zum Schluss wurde der 

Schatz gehoben und jedes Kind und 

Jugendlicher erhielt eine 

Überraschungstüte. 

Die Schatzsuche wurde von Frau Weidenbrück gemeinsam mit ihren Töchtern 

organisiert. Sophie Weidenbrück hat im Rahmen eines Sozialtags die Aktion 

geplant und durchgeführt. 
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Orange Day 

 

Kooperation mit der Polizei Siegburg 

 

Im November 2024 fand zusätzlich zu den Angeboten im Rahmen des Orange 

Days eine Informationsveranstaltung „Sicher im Netz“ für unsere Jugendlichen 

statt. Frau Kriminalhauptkommissarin Lorenz klärte über mögliche Risiken auf, 

denen Kinder und Jugendlichen in ihrem digitalen Alltag begegnen können. 

 

Die möglichen Gefahren wie Mobbing, Cybergrooming, sexuelle Belästigung oder 

extremistische Inhalte wurden besprochen. Ziel war es, den verantwortungs-

vollen Gebrauch von Computer und Smartphone zu schulen.  
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Aktionen bei SoFa e.V. 

 

SoFa e.V. unterstützte zum dritten Mal in Folge mit drei verschiedenen 

Angeboten, die nach Alter gestaffelt waren.  

Im ersten Angebot ging es um das Thema Körperwahrnehmung und Grenzen 

setzen. Die Kinder bastelten Stopp-Schilder und es wurde darüber gesprochen, 

wie man mit Gestik und Mimik verdeutlichen kann, wenn man etwas nicht 

möchte.  

  

Das nächste Angebot 

handelte vom Thema „Mutig 

sein“. Mithilfe eines 

Erzähltheaters und einer 

wunderbaren Geschichte 

eines kleinen Fischs, der 

mutig ist und sich Hilfe holt, 

wurden die Kinder dafür 

sensibilisiert, wie sie mit 

Konfliktsituationen umgehen 

können, welche 

Unterstützungen es gibt und 

dass, wenn man sich Hilfe 

holt, dies ein Zeichen von 

Stärke ist.  
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Am 20.11.24 fand ein Angebot zum Thema: „Gefahren des Internets" statt. Zu 

Beginn wurden Erfahrungen der Jugendlichen zu diesem Thema gesammelt. Wie 

z.B. welche App's sie nutzen oder ob sie Freunde haben die sie nur online 

kennen.  Mithilfe eines Videos wurde der Begriff „Cybergrooming" erläutert.  

Gemeinsam wurde besprochen, welche Warnzeichen auf „Cybergrooming" 

hindeuten und wie man sich selbst und andere schützen beziehungsweise 

unterstützen kann. Die Jugendlichen haben gemeinsam erarbeitet, welche 

Möglichkeiten es gibt, sich Hilfe zu holen. Zudem gab es für jeden Teilnehmer*in 

Unterlagen für zu Hause. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen 

 

Der Abschluss der Aktionstage fand im 

Cineplex Troisdorf statt. Es wurde der Film 

von Paola Cortellesi „Morgen ist auch noch 

ein Tag“ – C’e ancora domani“ gezeigt, in 

dem Delia, Ehefrau und Mutter von drei 

Kindern durch ihren Mann massive 

häusliche Gewalt und Unterdrückung 

erfährt. Der Filmabend wurde durch die 

Geleichstellungsbeauftragten der Stadt 

Troisdorf und dem Runden Tisch gegen 

häusliche Gewalt ausgerichtet. Das gesamte 

Team von SoFa e.V. nahm neben vielen 

anderen Trägern an dieser Veranstaltung 

teil.  
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Weihnachtsfeier 

 

Am 4. Dezember feierten wieder mit den SoFa-Kindern eine Weihnachtsfeier.  Zu 

Beginn konnten die Kinder in Ruhe ankommen und mit Weihnachtsmusik ein 

Mandala gestalten. Nachdem gemeinsam das bekannte Lied „Die 

Weihnachtsbäckerei“ gesungen worden war, konnten die Kinder einer 

Kamishibai Geschichte zuhören oder ein adventliches Kreativangebot 

ausprobieren. Nach einem süßen Snack erfreute der Besuch des Nikolaus die 

Kinder. Ein herzliches Dankeschön geht an die vielen Spenden, die zu einer gut 

gefüllten Tüte führten. Neben Sachspenden, u.a. von der evangelischen 

Friedenskirche, Schokolade von Familie Barrig erhielten wir die Papiertüten 

wieder von der Firma Emil Holzmann. Ein besonderer Dank gilt Herrn Bergfelder, 

der Schokolade, Nüsse und Mandarinen spendierte und den Nikolaus mimte. 

Zusätzlich wurden noch Nikolausmützen gespendet, die von den Kindern mit 

Nachhause genommen werden konnten.  
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Weihnachtsferien 
 

 

Am 23.12.24 haben Frau Barrig, 

Frau Kläsgen und Frau 

Weidenbrück gemeinsam mit 14 

SoFa- Kindern 

Weihnachtsplätzchen 

gebacken. Dazu konnten die 

Kinder zweierlei Kekse backen. 

Zum einen wurden mit 

verschiedenen Motiven eine 

Vielfalt an Plätzchen 

ausgestochen oder Engelsaugen 

geformt und mit zweierlei 

Marmelade gefüllt. Nach dem 

Backen wurden die Plätzchen mit 

Schokolade, Zuckerguss und viel 

Streusel dekoriert. Während des Backens lief Weihnachtsmusik im Hintergrund, 

die zum Mitsingen motivierte. Nach einer Kostprobe durften sich die Kinder eine 

Tüte mit den selbstgemachten Plätzchen nach Hause mitnehmen. Wir bedanken 

uns herzlich für die tatkräftige Unterstützung durch Frau Franke-Kläsgen! 

 

 

Kinotag bei SoFa e.V. 

Am 30.12.24 fand das zweite 

Ferienangebot von SoFa e.V. statt. 

Diesmal luden Frau Kläsgen und Frau 

Barrig die SoFa-Kinder zu einem 

Kinovormittag ein. Bei Popcorn und 

Trinkpäckchen, die ein Kind 

mitgebracht hatte, gab es den Film 

„Ice Age 1“. Zur Freude der Kinder 

war wieder Frau Kläsgens Hund 

Obelix mit von der Partie. 

 

 



 

 45 

Abenteuerreise mit Obelix 

Zum Ferienabschluss boten Frau Kläsgen und Frau Barrig noch ein weiteres 

Highlight mit Obelix an. Obelix führte die Kinder auf eine Abenteuerreise durch 

einen Winterwald. Eine Karte führte die Kinder zum Ziel, wobei sie durch einen 

Tunnel kriechen, über eine wackelige Hängebrücke gehen und mit einem Boot 

versuchten, den Fluss zu überqueren. Nach dem Abenteuer lösten die Kinder 

noch ein Winterquiz. Obelix wurde mit vielen Streichel-einheiten der Kinder 

verabschiedet. 

 

 

. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spenden aktuell 
 

 Wir möchten uns bei allen Menschen 

bedanken, die uns in diesem Jahr auf 

vielfältige Weise unterstützt haben. Sei es 

durch Sach- oder Geldspenden oder durch 

tatkräftige Unterstützung beim Gestalten 

unserer Räume.  

Die evangelische Friedenskirche hat uns 

durch die Initiative von Frau Wegner in 

zweierlei Hinsicht unterstützt. Zum einen 

erhielten wir regelmäßig Sachspenden 

(Kleidung und Spielsachen) aber auch 

Geldspenden der Spielgruppe. Zum 
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anderen engagierte sich Frau Wegner regelmäßig in unserem Spendenraum, um 

diesen attraktiv für Familien zu gestalten. 

Ein weiteres großes Dankeschön geht an Herrn Jahn, der uns immer wieder mit 

Geldspenden aber auch mit wertschätzenden Worten versorgt. 

Der dm in Sieglar spendete unseren Familien mehrmals im Jahr Hygieneartikel 

aber auch Dekorationsgegenstände sowie Kinderbekleidung und vieles mehr.  

 

Baby Bottosso 

Für die Psychomotorikgruppe wurde ein neuer Kindersitz für U3-Kinder 

angeschafft. Im Gespräch von Frau Maglieri mit dem Geschäftsführer Herrn 

Bottoso-Kraft kam dieser uns preislich entgegen. Nun können auch kleinere 

Kinder sicher im Auto transportiert werden. 

 

 

Elfen helfen, Weihnachtsbaum Aktion  

Auch dieses Jahr durften wir wieder 

mit unseren Familien an der 

Wunschbaum Aktion 

teilnehmen.Vielen Kindern konnten 

auf diesem Weg ein Wunsch erfüllt 

werden. Wir bedanken uns herzlich 

bei „Elfen helfen e.V“. 
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Handys 

Unsere alten Diensthandys waren nicht mehr zuverlässig, so dass wir einen 

Spendenaufruf starteten. Wir bedanken uns herzlich für die 

Spendenbereitschaft, so dass wir im Frühjahr neue Diensthandys anschaffen 

konnten! 

 

 

 

Kinderstiftung 

Wir bedanken uns sehr für die Unterstützung durch die Kinderstiftung. Frau 

Schrahe und Herr Bayer stellten uns auch in diesem Jahr wieder einen Geld Fond 

für Anschaffungen für Troisdorfer Familien zur Verfügung. Darüber hinaus 

finanzierte die Kinderstiftung das Schwimmprojekt in den Sommerferien und 

bietet für das kommende Jahr eine Finanzierung eines Reitprojekts für 

Troisdorfer Kinder an. 

Großzügige Spende für SoFa e.V. 

SoFa e.V. hat eine große Spende von Frau B. 

Wallwey erhalten. 

Brigitte Wallwey‘s Herz schlägt für 

Bewegung. Somit lag es ihr auch am Herzen, 

das ihre Spende für Bewegungsmaterialien 

genutzt wird. SoFa e.V. konnte so den Fundus 

der Bewegungsmaterialien deutlich 

aufstocken. Unter anderem eine Schaukel, 

Reifen, Balanciersteine, Wackelbrett, 

Rollbretter. Vorrangig werden die 

Materialien in unserer     psychomotorischen 

Kleingruppe genutzt. 
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Das Bewegungsangebot richtet sich jedoch auch an die anderen Kinder und 

Jugendlichen. Mit diesen Materialien lässt sich spielerisch die Wahrnehmung 

erweitern. Gleichzeitig wird für Entspannung gesorgt, die motorische Reifung 

gefördert und der Gleichgewichtssinn geübt. Somit wird auch das 

Körperbewusstsein gestärkt und trägt damit auch zur geistigen Entwicklung bei. 

Wir danken Frau Wallwey für die großzügige Spende!  

 

8 AUSBLICK 
 

Abschied 
 

Wir verabschieden Frau Wallstabe, die ab Februar nicht mehr bei SoFa e.V. 

arbeiten wird und bedanken uns für ihr Engagement! Wir wünschen ihr für die 

Zukunft alles Gute! 

 

Projekte 

 

Im Jahr 2025 sind bereits einige Projekte geplant. So wird die Kooperation mit 

dem Reittherapiezentrum in Windhagen starten. Hier werden dank der 

Unterstützung durch die Kinderstiftung Troisdorfer Kinder an einem Reitprojekt 

teilnehmen können. 

Ebenso wird die Zusammenarbeit mit dem Abenteuerspielplatz in Troisdorf 

Friedrich-Wilhelmshütte in Angriff genommen. 

 

Fortbildungen 
 

Intern möchten sich die Mitarbeiterinnen im kommenden Jahr in folgenden 

Themenbereichen fortbilden:  

- Sexualpädagogik 

- Traumapädagogik 

- ADS-Thematik (Aufmerksamkeitsdefizitsyndrom) 

- Autismus-Spektrum-Störung 
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Diese zusätzlichen Qualifikationen fließen dann ebenso in unsere tägliche 

Familienarbeit und dienen auch der Beratungsleistung für Troisdorfer Mitbürger: 

innen.  

 

 


